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Vom 20 t n April 1207,

ro^ Es soll d.-rS dem verstorbenen Fuhrmann Backhaus«« und dessen Ehefraw zugehörige, da.
hier r» ber Unterneustadt in der Kreutzstraße am Tagelöhner Boppenhàger gelegene Wohn

haus in dem auf Donnerstag den i8ten Junrus anberaumten Subhastatronstermin öffent
lich an den Meistbietenden verkauft werden. Wer nun solches zu kaufen Lust hat, kann sich
im angesetzten Termin vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Genchtszert angeben,
bieten und der Höchstbietende nach Befinden die Adjudtcativn erwarten. Cassel dm 7ten

 - April 1827.

Vermöge Commission des Stadt-Magistrats. H. E. Roch, Sta dt-Secretar.
si) Zum öffentlrchen Verkauf des der Witwe des verstorbenen Metzgermeisterö Jacob Wenzel

uud deren Kindern zugehörigen dahier in der Unterneustadt, zwischen dem Bäckermeister
Sinning und Metzgermeister Gunckel gelegenen Wohnhauses, ist Subhastationstermin auf
Donnerstag den i8ten JuniuS d. I. bestimmt worden. Wer nun solches zu kaufen Lust hat,

kann sich alsdann vor hiesigem Stadtgericht zur gewöhnlichen frühen Gerrchtszeit einfinden,
bieten und das Weitere erwarten. Cassel den 7ten April 1807.

Vermöge Commission des Stadt-Magistrats. H. E. Roch, Stadt-Secret.
rr) Nachdem aufnachbemeldete den drey Geschwistern Eskuchen zustehende Ländereyen, als:

i) Ack. zehndbar vor dem Holländischen Thore auf die Vellmarsche Straße unten auf
die Ahna stoßend, r) ^ Ack. zehndfrey daselbst in der Struthbach gelegen, 345 Rthlr. ge
boten worden; als wird solches den bisherigen Licitanten hiermit bekannt gemacht, um wenn
etwa jemand noch ein Mehreres zu bieten Willens wäre, sich in dem zum unfehlbaren Zu
schlag auf das höchste Gebot auf Montag den gten May bey Unterzeichnetem angesetzten Ter
min Vormittags von so bis iz Uhr längstens «inzufinden und zu dreien. Cassel den i4ten

April k8o7. Wenzel, Registrator.
Z3) Es soll der dem verstorbenen Kriegszimmermeister Johann Henrich Gier zugehörige da-
' hier vor dem Leipziger Thor am grünen Wege zwischen der Witwe Falkeisen und dem Brau

 er Döste gelegene Garten öffentlich in dem auf Donnerstag-den r8ten May fernerweit be
stimmten Subhastations-Termin an den Mehrstbietenden verkauft werden, worin mit dem

- darauf gethanen Gebot der 650 Rthlr. der Anfang beym Ausbirten gemacht werden soll.
Kaust ästige haben sich alsdann nn angesehen Termin vor hiesigem Stadtgericht zur gewöhn
lich:« frühen Gerichtszeit anzugeben, zu bieten, und das Weitere zu erwarten. Cassel den
lgtrn April 1807.

Vermöge Commission des Stadlmagistrats. H. E. Roch, Stadt-Secret.
24) Zum öffentlichen Verkauf des dem Rathsverwandten Gastwirth Hellmuth zugehörigen, da

hier vor dem Leipziger Thor nach der Pulvermühle zu, an Hrn. Inspector Raffin und Kauf
mann Schaumburgs Witwe gelegenen Gartens, ist anderweiter Verkaufstermin auf Don
nerstag den 28trn May anberaumt morden, worin Kauflustige auf hiesigem Stadtgericht zu
früher gewöhnlicher Gerichtszeit erscheinen, bieten und das Weitere erwarten können. Zur
Nachricht dient, daß mit den darauf bereits gebotenen 1030 Rthlr. der Anfang beym Aus-
bieten gemacht werden soll. Cassel den igten April 1807.

Vermöge Commission des Stadl-Magistrats. H. E. Roch, Stadt-Secret.
 25) Zum öffentlichen Verkauf des der Witwe des verstorbenen Metzgermeisters Jakob Wenzel

und deren Kinder zugehörigendahier in der Felftstraße zwischen dem Tobackspinner Rausch
und des Tuchmacher Pflügers Erben gelegenen Wohnhauses, ist Subhastationstermin auf
Donnerstag den rzten Junius d. I. anberaumt worden. Kauflustige können alsdann im an

geätzte» Termin vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit erscheinen,
bieten und das Weitere erwarten. Cassel den rgten April 1807.

Vermöge. Commission des Stadtmagiftrats. E. Roch, Stadt-Secretarius.
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